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„Mitteilungen ».r Textilindustrie"
Schweizer. Fachblatt für sämtliche Textilbranchen

sind infolge ihrer weiten Verbreitung im In- und
Ausland ein vorzügliches und erfolgreiches

Insertions-Organ
für alle einschlägigen Gebiete.

Mit der Ausdehnung des fachlichen Inhaltes auf
die Gebiete der Baumwoll-, Woll- und Leinenindustrie
mit Beginn des 16. Jahrganges der Zeitschrift vom
1. Januar 1909 an und der Vermehrung des Abon-
nenten- und Leserkreises aus diesen Textilbranchen
wird der Wert der Insertionen noch bedeutend ge-
winnen.

Wir bitten daher Interessenten, uns um Angabe von
Kostenberechnungen und Vorschläge für wirkungsvolle
Insertionen zu ersuchen, die jederzeit kostenfrei besorgt
werden. Aufträge und Anfragen sind baldigst an die
Expedition zu richten. Wir machen noch darauf auf-
merksam, dass auch die zweite Nummer, Mitte Januar,
in bedeutend vergrösserter Auflage zur Versendung
gelangen wird.

Die Expédition der

„Mitteilungen über Textilindustrie",
Metropol, Zürich I.

Gesucht.
Direktor für eine grössere Seidenstoff-

weberei Oesterreichs (deutsche Gegend) zum
Eintritte anfangs 1909. Bewerber müssen
theoretisch und praktisch auf allen Gebieten
der Seidenstoffweberei gebildet und in leitender
Stellung bereits tätig gewesen sein.

Gefl. Offerte mit Gehaltsansprüchen unter
„Nr. 17" an Haasenstein & Vogler A.-G.,
Wien I. 702

Tüchtiger Webermeister m t 20jähriger Praxis
sucht Stelle als Obermeister in kleinere Grêge-Weberei im
In- oder Ausland. Prima Zeugnisse und Referenzen.

Offerten unter Chiffre 690 an die Expedition.

Stelle-Gesuch.
Tüchtiger, erfahrener Webermeister, mit ver-

schiedenen Webstuhl- und Maschinensystemen (Glatt
und Wechsel) bestens vertraut, sucht infolge ein-
getretener Verhältnisse sofort Stelle. Zeugnisse zu
Diensten. 701

Gefl. Offerten unter Chiffre A. E. 1867 postlagernd
Uster (Zürich).

Julius Meyer
Gegründet

i86g
Gegründet

x86gBaar (Kt. Zug)

80 Arbeiter

Seidenspulen jeder Art
Weberzäpfli

in Buchs- und Mehlbaum.

Zettelbäume etc. etc.

Grosses Lager

In vor-

gearbeiteten

Hölzern.

Hl'llpl/I rhnr +ori aller Art liefert prompt und billig die
Ul ULlxcll UUs Lei! Buchdruckerei Jean Frank, Zürich.

8 Waldmannstrasse 8. -4—

Fabrikation von Litzen
aus einem Stück flachen Stahl-
streifen, nicht gelötet, nicht gedreht,
daher vollkommen glatt, aufs feinste
poliert für Schaft- und Jacquard-
Webereien aller Art, spez. für dichte

bis allerdichteste Einstellungen.

Platinen für Kettenfadenwächter

in unübertroffener Feinheit.

BL.JI



J. Schweiter, IstMnilMn, Horgen (Schweiz) mil Sternberg (Mähren)

„TOLASTIC"
Neuester u, bester Haspel f. Seide, Crepe, Kunstwolle, Baumwolle, vereinigt alle forteile In sich

-Ein/acA — jPj-a/ctisc/i — — ietcM —

Patente angemeldet. Verlangen Sie gefl. Musterhäspel.

Kein Brechen der Seitenstäbchen mehr. ?iHöchst
^uiuuuu wiiiiiim ii elastische Auflage für das Material, da die seitlichen

Stahlstäbchen beim geringsten Zerren des ablaufenden Fadens federnd
nachgeben, d. h. sich einbiegen, sodass sich der Faden meist selbst
lösen kann, ohne zu zerreissen.

„uiJc" mit aulgelegter tap. 2SSÄÄSSS
dieses Haspels erhält man eine ca. 30 mm breitere Auf-
lagefläche für das Material, besonders für Seide, Grège
etc. von entschiedenem Vorteil.

JUT beim Mkp to tap. äSSÄTST-'S« Ä
neue Strange aufzulegen, ohne die Verbindungsschnürchen in den Aus-
kerbungen nach einwärts verschieben zu müssen.

pü r|pmnnfjpp) Durch das leichte Demontieren u.
„muunb Uullluillluili [^Montieren des Haspels kann man

durch Auswechseln der Seitenstäbchen rasch einen
Haspel für grössere oder kleinere Strangenweiten her-
stellen. Ferner kann der Happel in demontiertem Zu-
stände versandt werden,
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n-KE Jacquardmaschinen ..Verdol"
Société anonyme des

lécaniques Verdol
LYON

Capital social : 1,200,000 Fr.
Siège social et Ateliers de construction

16, rue Dumont-d'Urvllle.

J5
Ersatz der Pappkarten durch

endloses Papier.

Automatische a
Kartenschiagmaschinen |

mit 1344 Stempel. D. R.-Pat. NO. 103233. A

Kopiermascliinen »

Jacquardmaschinen
für Papp- und endlose Papierkarten. J

System: VincensRi
Jacquard und Verdol.

Doppelhub- und

Zieicylinder-Jacquardmaschine

Hochfach-,
Hoch- und Tieffach-Maschine

mit separaten Borduren-Dessin
für Foulardfabrikation sehr geeignet.

Goldene Medaille: Anvers 1885.
Goldene Medaille : Brüssel 1897.
Hors Concours-Jury-Lyon 1904.

Urasâd Prix
Paris igoo. — Maiiand 1906.

Diese Maschinen mit reduziertem
Cylinder werden gebaut mit 112, 224,
336, 448, 672, 896, 1008, 1344, 1792
Platinen und höher.

Die Uebertragung und spezielle
Bauart gestatten ihre Anwendung auf
mechan. Stühlen mit grösster Touren-
zahl. Das System ermöglicht auf leich-
tem, freischwebendem Kartengang mehr
als 20,000 Karten einzuhängen.

D. R.-Pat. 81519~
Ausführt. Catalog und Preisliste

gratis.

Kartenschlägerei u. Vertretung für die Schweiz: Fritz Kaeser, Zürich
Lieferung; von Spezial-Verdnlpapier. beste Qualität, gegen Witternngseinflüsse

v unempfindlich, fur Jacquardmaschinen und für Ratieren aller Systeme.
(^•>>«>3~e>C>>«>C>iNDMi>«S->-C3HI>CS-C> -C^L*,-0->C»-C*C»*>C»ÖC>>«>«-0-a"CS-0-»>4

Gebr. Stäubli, Horgen-Zürich
vormals SCHELLING & STAEUBLI
S G1 iïtl<\Et : iSVmriöm f/Ab'^wz.

Goldene Medaillen auf allen beschickten Ausstellungen.
Special ifafi Schaftmaschinen

liir alle Gewebegattungen.
Schaftmaschinen Zweckmässig für

mit - a _
J _

Foulards
Papierdessin-Cylinder

und I II IÄ1PI liy M Fabrikation reich laçonnierter

Holzkarten-Cylinder, *"^ «Ifc 1 abtjepasster Stoîie,

automatische ümschaltung AJ|Q| Servietten etc.
beider Cylinder. mIj"* mjuu^^csi^!§illr?j!!!!!i von i6 bis 32 Schafte.

OtSnüH^OO
Letzte Auszeichnung :

Elirendiplom

mit goldener Medaille an der

internationalen Ausstellung

in Mailand 190G.

Goldener Preis der

Handels- u. Eewerbekainmer

der Deutsch-Böhmischen

Ausstellung

In Reichenfaerg i. B. 1906.

Druck von Jean Frank, Waldmannstrasse 8.
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